
Eine Veranstaltung des  
Bündner Heimatschutzes

Vrin 
Mehrzweckhalle

Samstag, 27. August 2022 
10:30–18:00 Uhr

VRIN 
24 Jahre nach dem Wakkerpreis 
Zuhinterst, aber nicht am Ende



Seit 1972 verleiht der Schweizer Heimatschutz 
jährlich den Wakkerpreis an eine Gemeinde, die 
sich vorbildlich für ihr Ortsbild und die Baukul-
tur einsetzt. 1998 ging die begehrte Auszeich-
nung an Vrin. Gewürdigt wurde die Sorgfalt, 
mit der die Gemeinde die für eine zeitgemässe 
Landwirtschaft erforderlichen Bauten im Dorf 
und den Weilern integrierte und gleichzeitig 
durch organisatorische Massnahmen auch die 
wirtschaftliche Lage der bäuerlichen Bevölke-
rung und eine lebensfähige Dorfgemeinschaft 
förderte. 

Heute ist Vrin eine Fraktion der fusionierten 
Talgemeinde Lumnezia. Landwirtschaft und 
Gewerbe sind gut aufgestellt. Veränderte raum-
planerische Vorgaben und die Zweitwohnungs-
gesetzgebung stellen auch Vrin vor neue Her-
ausforderungen.

Kann Vrin seinen eigenen Weg weitergehen 
oder wird es in den Sog der allgemeinen Entwick-
lung hineingezogen? 24 Jahre nach der Wakker- 
preis-Vergabe lassen wir die Vergangenheit Re-
vue passieren, analysieren die Gegenwart und 
skizzieren das Bild einer lebenswerten Zukunft.

Veranstaltungsort 
Mehrzweckhalle 
Plaz Scola 
7149 Vrin

Anreise 
Wir empfehlen die Anreise  
mit dem ÖV 
Beschränkte Anzahl Parkplätze  
bei der Mehrzweckhalle

Veranstalter 
Bündner Heimatschutz 
Lürlibadstrasse 39 
7000 Chur 
www.heimatschutz-gr.ch

Anmeldung 
Die Veranstaltung ist öffentlich  
und kostenlos 
Um Anmeldung wird gebeten:  
info@heimatschutz-gr.ch  
081 250 75 72

Ausstellung 
«Graubündens Wakkerpreise» 
20. August – 4. September 2022 
auf dem Schulhausplatz

10:30	 Offene Türen: Sennaria und Mazlaria 
	 Die Genossenschaften Mazlaria und Sennaria Vrin 			
	 laden ein zur Besichtigung ihrer Betriebsstätten.  
	 Die Mazlaria feiert ihr 24-Jahr-Geschäftsjubiläum,  
	 die Sennereia ihre Neueröffnung

12:00	 Imbiss bei der Mazlaria 
	 mit Vriner Spezialitäten

13:30	 Auftakt 

	 Begrüssung 
	 Daniel Solèr, Gemeindepräsident Lumnezia

	 Iachen Ulrich Könz: Vrin 1945 
	 Lesung mit Roman Weishaupt

	 Der Wakkerpreis 1998 im Kontext 
	 Ludmila Seifert, Geschäftsleiterin Bündner Heimatschutz

14:15	 Musikalischer Dorfrundgang 
	 Führung: Gion A. Caminada, Architekt 
	 Musik: Remo Derungs, Clau Maissen, Res Coray, 
	 Alexi Nay, Marcus Hobi

16:45	 Apéro 
	 offeriert von der Gemeinde Lumnezia

17:00	 Gespräch

	 Und jetzt? 
	 Carmelia Maissen, Gemeindepräsidentin Ilanz/Glion 
	 Reto Crameri, Grossrat 
	 Daniel Solèr, Gemeindepräsident 
	 Gion A. Caminada, Architekt	  
	 Moderation: Marco Meier, Publizist und Philosoph

17:45	 Surselva. Streiflichter 
	 Lesung mit Leo Tuor

18:00	 Festwirtschaft 
	 begleitet von der Musica Greina Vrin

PROGRAMM



Der Bündner Heimatschutz dankt  
allen Geldgebern herzlich für ihre  
Unterstützung!

Kulturförderung des Kantons  
	 Graubünden SWISSLOS 
Schweizer Heimatschutz 
Gemeinde Rheinwald 
Vischnaunca Lumnezia 
Gemeinde Fläsch 
Cumegn Surses 
Regiun Surselva 
Parc Beverin 
Stadtverein Chur 
Bürgergemeinde Chur 
GKB Beitragsfonds 
Boner Stiftung für Kunst und Kultur 
Wilhelm Doerenkamp-Stiftung 
Willi Muntwyler-Stiftung 
Fondazione Dr. Martin O. Winterhalter 
Prof. Dr. Martin Meuli-Stiftung 
Pro Vrin

Weitere Informationen:  
heimatschutz-gr.ch/ 
graubündenswakkerpreise
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